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Die Geneſung des Grafen welcher nun kein Hinderniß

mehr im Wege ſtand machte ſehr raſche Fortſchritte Wohl
erfüllte ihn der ſich ſelbſt urplötzlich um ein Jahrzehnt ver
jüngt erſchien das Beſtreben der Aerzte ihn mit peinlichſter
Vorſicht und Langſamkeit an das köſtliche Licht zu gewöhnen
zuweilen mit einer gewiſſen Ungeduld aber es war die Un
geduld eines Glücklichen die nichts Peinigendes und Be
drückendes mehr hatte Die einzige bittere Beimiſchung in
das voll gerüttelte Maß ſeiner jungen Seligkeit war der
Umſtand daß er Marthas Geſellſchaft entbehren mußte ſo
lange er ſelbſt noch an das Krankenzimmer gefeſſelt war
Jene tiefe Ohnmacht hatte bei ihr nur den Beginn eines
Erſchöpfungszuſtandes ver der keineswegs unbedenklich
erſchien und der eine Weiterführung ihres Pflegeramtes
völlig unmöglich machte Sie ſelbſt bedurfte jetzt der
und zwei barmherzige Schweſtern die aus Montreux herüber
gekommen waren verrichteten geräuſchlos und emſig ihren
Samariterdienſt bei dem Ehepaar Da die Aerzte eine hoch
gradige Gemüthsbewegung für jeden der beiden Patienten
als beſonders ſchädlich anſahen war zunächſt ein erneutes
Zuſammentreffen der Gatten verhindert worden und Graf
Rüdiger konnte bereits als vollkommen wiederhergeſtellt gelten
da er n erſten Mal als ein ſehender Menſch das Gemach
ſeiner jungen Frau betrat

Seit dem Moment da Martha ſelbſt die Binde von
ſeinen Augen genommen und da er in dem künſtlich ver
dunkelten Zimmer nicht mehr als die Umriſſe ihrer ſchlanken
Geſtalt geſehen hatten ſich ſeine Gedanken und ſeine Ein
bildungskraft faſt unausgeſetzt mit ihr beſchäftigt Liebte
er doch ſein Weib jetzt tiefer und inniger als je zuvor und
war es doch vollkommen natürlich daß er nicht müde wurde
ſich den bedeutſamen Augenblick ihrer erſten Begegnung mit
den lebhafteſten und anmuthigſten Farben auszumalen Daß
er Martha dabei im Geiſte auch mit allen Vorzügen ſchmückte
welche ihm vor ſeiner Erblindung manche der ſchönen Frauen
ſeiner Bekanntſchaft hatten anziehend und begehrenswerth

erſcheinen laſſen war unter ſolchen Umſtänden verzeihlich
und begreiflich genug Ein Antlitz in welchem ſich eine ſo

große und reine Seele zu ſpiegeln hatte konnte unmöglich
anders als ſchön ſein und wenn ſich Rüdiger auch zuweilen
jener herben Worte erinnerte mit denen Martha damals

in dem Salon der Villa Paulina unter dem Hinweis auf
ihre unſchöne Perſönlichkeit ſeine leidenſchaftliche Werbung
hatte ablehnen wollen ſo wies er doch die Möglichkeit daß
ſie damit die volle Wahrheit geſprochen haben könnte mit
einem ſtillen Lächeln weit von ſich zurück hatte er ſich doch
in ſeiner Phantaſie von ihrer äußeren Erſcheinung längſt
ein Bild entworfen welches für ihn bis in die kleinſten
Einzelheiten feſtſtand und von deſſen Treue er ſo zuverſicht
lich überzeugt war daß ihm faſt ſchon die Möglichkeit eines
Jrrthums ausgeſchloſſen ſchien

So betrat er in der glücklichften Laune von der Welt
Martha war zwar auf ſeinen

Beſuch nicht vorbereitet worden aber ſie hatte trotzdem
gerade an dieſem Tage das Bett verlaſſen und ſaß mit
Kiſſen unterſtützt in einem Lehnſtuhl am Fenſter Rüdiger
ſah zunächſt nur die Fülle ihres loſe aufgeſteckten licht
blonden Haares auf welchem einige verirrte Sonnenſtrahlen
wunderſame goldige Lichtreflexe erzeugten aber als er nun

in tiefer Bewegung ihren Namen rief und als ſich Martha
daraufhin raſch beinahe erſchrocken nach ihm umwandte
blieb ſein Fuß wie eingewurzelt am Boden haften und all
die ſonnige Heiterkeit welche ſich noch ſoeben auf ſeinem
Antlitz geſpiegelt hatte war von demſelben verſchwunden
Darauf war er nicht vorbereitet geweſen nein wahrlich

Daß ſie dem Jdeal nicht glich welches er
ſich von dem Liebreiz ihres Weſens beſtochen in dieſen
erſten Monaten ſeiner Ehe aus ihr gebildet er hätte es
wohl auf der Stelle und lächelnd verwunden daß ſie
aber geradezu häßlich war abſchreckend häßlich wie es ihm
in dieſem erſten entſcheidenden Augenblick erſchien das war
eine Enttäuſchung die er wie einen körperlichen Schmerz
empfand und die zu mächtig war als daß er ſie ganz hätte
verbergen können Und doch war es nur die aufreibende
Sorge um ihn die opferwillige Hingabe an ihre Pflicht ge
weſen welche ſo ſcharfe Linien in ihr Antlitz eingezeichnet
hatte daß ſie in der That in dieſer Stunde um zehn Jahre
älter ſchien als ſie es in Wirklichkeit war Daran er
innerte ſich Rüdiger raſch genug und er glaubte die häß
liche Empfindung ganz von ſich abgeſchüttelt zu haben als
er nun auf ſie zutrat und ſich mit zärtlichen Worten die
ihm gewiß aus dem Herzen kamen zu ihr herabbeugte
Und Martha antwortete ihm freundlich und ſanft wie
immer Daß ſie zurückhaltender war als ſonſt und daß
ihre Stimme einen müden traurigen Klang hatte einen
Klang der ſein Ohr fremdartig berührte er konnte es
mit Recht auf ihren angegriffenen Zuſtand zurückführen und
eben dieſe Angegriffenheit Marthas gab ihm den erwünſchten
Vorwand ſich bald wieder zu entfernen Als er zum Ab
ſchied einen Kuß auf ihre Lippen drückte ſah er daß ihre
Augen in Thränen ſchwammen

Mein armes Herz ſagte er mitleidig mein Beſuch
hat Dich aufgeregt und ſchon zu lange bin ich bei Dir ge
weſen Du bedarfſt vorläufig noch der Schonung und ich
werde nicht eher wiederkommen als bis Du Dich kräftig
genug fühlſt ohne Nachtheil für Deine koſtbare Geſundheit
ein wenig mit mir zu plaudern

Martha ſenkte das Haupt und Rüdiger nahm ihre Be
wegung für eine ſchweigende Zuſtimnmung Er verließ das
Zimmer und machte einen längeren Spaziergang im Freien
denn in ſeinem Herzen und in ſeinem Kopfe wühlte und
wirbelte ſo Vieles durcheinander daß er vergeblich bemüht
war ſich zu ſeiner vorigen glücklichen und ruhig heitern Ge
müthsſtimmung durchzuringen

Während der nächſten beiden Tage harrte er umſonſt
darauf zu ſeiner Gattin gerufen zu werden Zwar ſagte
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ihm die Pflegerin daß ihr Befinden den Umſtänden nach
wohl befriedigend wäre aber ſie hegte offenbar nicht den
Wunſch ihn zu ſehen Das verletzte ihn zwar ein wenig
aber es erfüllte ihn doch nicht gerade mit Bedauern Jene
brennende Sehnſucht welche ihn während all dieſer Zeit
erfüllt hatte war durch ſeinen erſten Beſuch vollkommen
geſtillt worden und wenn er auch noch immer mit derſelben
dankbaren Zärtlichkeit an ſie dachte wie vordem ſo miſchte
ſich doch in dieſe Empfindung ſeltſamer Weiſe nie das Ver
langen ſie aufzuſuchen und in ihrer Nähe zu weilen Es
drang ja auch in dieſen erſten Tagen der wiedergewonnenen
Geſundheit ſo unendlich Vieles auf ihn ein als wäre er
von einer mehrjährigen Reiſe nach fernen unbekannten Län
dern urplötzlich in die civiliſirte Welt zurückgekehrt in deren
Weſen und Treiben er ſich jetzt nur mit Mühe zurechtzufinden
vermochte Er gedachte viele der Verwaltungsangelegen
heiten welche er in Folge ſeines Leidens bezahlten Beamten
hatte überlaſſen müſſen wieder ſelbſt in die Hand zu nehmen
und in der Stille ſann er bereits auf die Verwirklichung
jener ehrgeizigen Träume denen ſeine plötzliche Erblindungein ſo Nähe Ende bereitet hatte Alles das aber ließ ſich

aus dem weltfernen Winkel in welchem er hier ſaß nicht
bewirken Er ſehnte ſich nach Wien zurückzukehren aber
auf die erſte Andeutung welche er gegen Marthas Arzt
über dieſe Anſicht gemacht hatte ihm dieſer mit voller Be
ſtimmtheit erklärt daß ſeine Patientin vor Ablauf mehrerer
Wochen nicht reiſefähig ſein würde Nun traf aber zugleich
mit einem Glückwunſchtelegramm des Kaiſers eine längere
Depeſche von einem hochgeſtellten Staatsmanne ein in welcher
der Graf erſucht wurde ſo bald als möglich der Kaiſerſtadt
einen Beſuch abzuſtatten da es in höchſten Kreiſen lebhaft
gewünſcht werde ſich ſeiner glänzenden Kraft für den Dienſt
des Vaterlandes zu verſichern Dieſe Aufforderung gewährte
Rüdiger die hoch willkommene Möglichkeit ſeine ſofortige
Abreiſe vor ſich ſelbſt und vor ſeiner kranken Gattin zu
rechtfertigen Er wollte binnen kürzeſter Zeit wahrſcheinlich
ſchon nach Ablauf weniger Tage zurückkehren das war
ſein feſter Entſchluß und unter ſolchen Umſtänden konnte
er in dem Verlaſſen Marthas umſoweniger ein Unrecht er
blicken als ja eine Gefahr für ihr Leben nicht mehr vor
handen war Trotzdem fühlte er ſich einigermaßen beklommen
da er ſich endlich entſchließen mußte mit ſeiner Mittheilung
vor ſie hinzutreten Es war ſeine Abſicht geweſen ihr die
ſelbe in der zarteſten und liebevollſten Weiſe zu machen
aber als er ihr nun gegenüber ſaß und als ſie ihm mit
ihren ſchmalen n und ihren eingeſunkenen Augen
wiederum ſo gahz als eine Fremde erſchien da kamen die
Worte viel weniger geſchickt und rückſichtsvoll aus ſeinem
Munde als er ſich s vorgenommen hatte

Jch muß unbedingt reiſen meine Zukunft erheiſcht es
gebieteriſch und es wäre ein Unrecht mich zurückzuhalten

Das ungefähr war der Jnhalt ſeiner haſtigen Ausein
anderſetzung aber wenn er in der Befürchtung daß ihn
Martha mit Bitten beſtürmen könnte alle ſeine Gründe er
ſchöpft hatte noch ehe ſie überhaupt Zeit gefunden ihm eine
Antwort zu geben ſo hatte er ſich recht überflüſſige Mühe
gemacht

Die junge Frau hörte ihm ſchweigend zu und ſo lange
er ſprach hob ſie nicht ein einziges Mal die geſenkten Lider
Auch als er geendet hatte erfolgte ihre Erwiderung nicht
ſogleich Es war als erwarte ſie noch irgend eine Hinzu
fügung welche unmöglich ausbleiben könnte und da Rüdiger
dennoch ſtumm blieb weil er in der That nichts Weiteres
mehr zu ſeiner Rechtfertigung zu ſagen wußte ſah ſie mit
einem Lächeln zu ihm auf und ſagte

Es iſt ſelbſtverſtändlich mein Freund daß Du dieſem
Rufe Folge leiſteſt Wodurch wollteſt Du Dich auch zurück
halten laſſen

Das war ſo einfach ſo ohne alle Empfindlichkeit und
Gekränktheit geſprochen daß der Graf erleichtert aufathmete
und daß er nun ſelber kaum noch begriff wie er überhaupt
in einer ſo klaren und nebenher ſo geringfügigen Angelegen
heit für einen Augenblick etwas wie Gewiſſensbiſſe hatte
empfinden können Martha war und blieb doch ſein ſanftes
kluges verſtändiges Weib das ſeine Intereſſen richtig zu
würdigen und voll Zartgefühl auf ſeine Herzenswünſche ein
zugehen verſtand Sie würde ihm immer der beſte Freund
und der liebſte Kamerad bleiben wenn es auch für ſeine
ſchönheitkundige und ſchönheitdurſtige Natur immerhin einer
gewiſſen Zeitdauer bedürfen würde ſich völlig an ihr
Aeußeres zu gewöhnen

In viel beſſerer Laune als er ſie bei ſeinem Eintritt
und im Beginn ihrer Unterhaltung gezeigt hatte verweilte
er noch eine Viertelſtunde in Marthas Geſellſchaft Er
hatte ihr ja auch ſo viel zu erzählen von ſeinen weitfliegen
den Hoffnungen und Entwürfen von den mannigfachen
Plänen die vorläufig noch ohne feſte Geſtalt in ſeinem
Kopfe kreuzten daß ſie dabei gar nicht zum Wort zu kommen
brauchte Ohne daß er ſich deſſen bewußt wurde klang aus
Allem was er ſagte nichts Anderes mit gleicher Deutlich
keit und Lebendigkeit heraus als ſeine glühende Sehnſucht
nach der Rückkehr in das bunte glänzende Leben der großen
Welt dem er ſo lange hatte fern bleiben müſſen Erſt als
er ſah daß die tiefe Bläſſe auf den Wangen ſeiner jungen
Frau häufig mit einer brennenden Röthe wechſelte brach er
ab und erhob ſich zum Gehen

Auf Wiederſehen auf baldiges Wiederſehen mein Lieb
ſagte er ihre Hand an ſeine Lippen ziehend Ehe ſich der
halbe Mond da draußen zur vollen Scheibe gerundet hat
bin ich wieder bei Dir um Dich nicht mehr zu verlaſſen

Lebe wohl kam es leiſe von Marthas Lippen dann
neigte ſie das Köpfchen zur Seite als wenn ſie ſehr müde
wäre und Rüdiger ging

Da ſich die Wärterin vorhin beim Eintritt des Grafen
entfernt hatte blieb die Patientin noch für eine geraume
Zeit allein Es war ſo ſtill um ſie her wie wenn das
ganze Haus ausgeſtorben wäre und in ihrem Herzen war
es ſeit der Entfernung ihres Gatten ſo leer und öde als
wäre ſie mutterſeelenallein auf der Welt All die haſtige
Beredſamkeit mit welcher er ihr ſeine Beweggründe dar

eeeeeeerereeeeeeeerrrrrregelegt hatte ſie nicht zu täuſchen vermocht Sie wußte es
beſſer was ihn ſo allmächtig nach der Hauptſtadt zog undeine ſchreckhaft deutliche Stimme in ihrem Jnnern ſazle ihr

daß ſie ihn in dieſer Stunde für immer verloren habe
Die Stirn in die Hand geſtust ſaß ſie regungslos da und
ohne daß ſie ſelbſt es bemerkte rollten langſam ſchwere
Thränen über ihre Wangen

Die Enttäuſchung ſagte ſie leiſe vor ſich hin Die
furchtbare Enttäuſchung vor der ich mich ſo lange gefürchtet
habe nun iſt ſie da Aber jetzt gerade jetzt wie
ſoll ich verſuchen es zu ertragen

Jn aller Frühe des folgenden Morgens reiſte Graf
Rüdiger ab Er ſchickte ſeiner Frau nur durch die Pflegerin
ſeinen letzten Abſchiedsgruß denn er hatte ſie ſo frühe noch
nicht ſtören wollen wie er ſagte

Der Aufenthalt des Grafen in Wien hatte ſich bereits
über mehrere Wochen erſtreckt ohne daß es zwiſchen ihm
und den leitenden Perſönlichkeiten mit denen er unterhan
delte zu einer endgültigen Abmachung gekommen wäre So
lebhaft auch Rüdiger s ehrgeizige Wünſche waren ſo bedenk
lich erſchien es ihm doch denſelben ſogleich ſeine ganze
Freiheit zu opfern und vielleicht wirkte bei ſeinem Zögern
auch der Umſtand mit daß er dadurch vor ſich ſelbſt eine
Entſchuldigung für die Verlängerung ſeines Verweilens in
der Hauptſtadt gewann Die Nachrichten welche er von
Martha empfing lauteten im Allgemeinen günſtig Jhre
Kräftigung machte wenn auch nur langſame ſo doch merk
liche Fortſchritte und für eine ernſthafte Beſorgniß war
keine Veraulaſſung mehr vorhanden

Die vollſtändige Ruhe welche ihr durch mein Fernſein
gewährt wird kann nur vortheilhaft auf ſie einwirken
ſagte ſich Rüdiger ſelbſt wenn ihn ſein Gewiſſen doch einmal
an die Erfüllung ſeiner Pflichten gegen die einſame Frau
mahnen wollte und im Uebrigen ſuchte er ſich einzureden
daß ſeine Liebe zu ihr ja nicht geringer geworden ſei und
daß er noch mit derſelben Zärtlichkeit ihrer gedenke wie in
den Tagen ihres Beiſammenſeins Trotzdem unterließ er
s nicht ihr in jedem ſeiner liebevollen und ritterlichen

wenn auch zuweilen ſehr kurzen Briefe ſeine Wiederkehr als
nahe bevorſtehend zu melden und die Verzögerung mit trif
tigen Urſachen zu entſchuldigen welche nicht immer in allen
Stücken der Wahrheit entſprachen

Eines Tages promenirte Rüdiger mit einem ſeiner neu
gewonnenen Bekannten einem jungen Reiteroffizier aus hoch
ariſtokratiſcher Familie durch die Ringſtraße als ſeine
Aufmerkſamkeit durch die Erſcheinung einer jungen Dame
die mit graciöſer Behendigkeit unmittelbar vor ihm einem
Fiaker entſtieg gefeſſelt wurde War es zunächſt ihre trotz
aller Schlankheit üppige in Wuchs und Haltung wahrhaft
königliche Geſtalt welche ihm angenehm auffiel ſo war er
vollends nahe daran einen Ausruf der Bewunderung laut
werden zu laſſen als ſie ihm und ſeinem Begleiter für die
Dauer einer Sekunde ihr unverſchleiertes Antlitz zuwendete
Er erinnerte ſich kaum jemals ſchönere Züge und ausdrucks
vollere leuchtendere Augen geſehen zu haben Als der
Offizier artig grüßte zog auch er mit großer Lebhaftigkeit
ſeinen Hut und es konnte faſt den Anſchein gewinnen als
ob das liebenswürdige ſchelmiſche Lächeln welches flüchtig
die Lippen der jungen Dame umſpielte viel mehr ihm als
ſeinem Begleiter gelte Aber ehe er ſich durch eine ſchärfere
Beobachtung darüber hätte Gewißheit verſchaffen können
war ihm die ſchöne Unbekannte bereits im Eingang eines
Hauſes entſchwunden

Welch eine reizende Erſcheinung rief er mit auf
fallender Wärme Verzeihen Sie wenn ich indiskret ſein
ſollte lieber Starhemberg aber es würde mich in der That
intereſſiren zu erfahren wer dieſe Dame geweſen iſt

Zufällig bin ich in der glücklichen Lage Jhre Wiß
begierde befriedigen zu können erwiderte der Andere
lachend Aber ich ſelbſt erfreue mich erſt ſeit wenigen Tagen
der Ehre mich zu den Bekannten der ſchönen Fremden zu
zählen Sie iſt eine Norddeutſche welche ſich nur vorüber
gehend in Wien aufhält ein Fräulein Ella v Marrxhauſen

Von Marrhauſen wiederholte Rüdiger betroffen
ſtehen bleibend Ja iſt es denn möglich Sind Sie ganz
ſicher daß man Sie recht unterrichtet hat

Das unterliegt keinem Zweifel Jch wurde ihr vor
geſtern im Hauſe meines Oheims vorgeſtellt an den ihre
Mutter irgend ein Anliegen hat und ich genoß die Aus
zeichnung mich faſt eine Stunde lang ausſchließlich mit ihr
unterhalten zu dürfen Auf mein Wort beſter Graf ſie
iſt ebenſo geiſtreich und ſchlagfertig als ſie ſchön iſt Sie
ſollten nicht verſäumen ihre Bekanntſchaft zu machen

Rüdiger s lebhafte Aufwallung hatte raſch einer nach
denklichen Stimmung Platz gemacht Ohne daß er einen
beſtimmten Grund dafür gehabt hätte ſagte er dem Offizier
nichts von ſeiner früheren Begegnung mit Ella

Sind denn die Damen ſo leicht zugänglich fragte
er mit einiger Anſtrengung einen ſcherzenden Ton an
ſchlagend Die Saiſon iſt zu Ende und die Gelegenheit
neue Bekanntſchaften zu machen liegt nicht mehr auf der
Straße

Ach in dieſem Fall iſt das etwas Anderes Jch glaube
nicht daß Frau v Marxhauſen in Bezug auf die Be
obachtung der äußeren Formen gar ſo ſkrupulös ſein wird
Ich will ihr damit ja nicht zu nahe treten aber es hat
doch beinahe den Anſchein als ſei ſie mit dem ſchönen Töch
terchen nur nach Wien gekommen um hier die Leimruthen
für einen annehmbaren Schwiegerſohn auszulegen

Graf Rüdiger runzelte ein wenig die Stirn
Sie müſſen eine ſcharfe Beobachtungsgabe haben wenn

Sie das ſchon im Verlauf einer ſo kurzen Bekanntſchaft
bemerkten warf er ein

Man eignet ſich mit der Zeit einen gewiſſen Blick für
dergleichen an meinte Starhemberg der noch immer ganz
ahnungslos war mit einem kleinen ſelbſtzufriedenen Lächeln
Und hier ſprechen die äußeren Umſtände über die ich zu

fällig unterrichtet wurde überdies deutlich genug für meine

Vermuthung Fortſetzung folgt
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Dir Racht und der Morgen vor Sedan
Aus den Erinnerungen eines Münchener Mitkämpfers

Am 31 Auguſt 1870 früh 7 Uhr verließen wir das Biwak bei
Raucourt um auf der großen Straße gegen Remilly an die Maas
vorzurücken Wohl wenige von uns hatten bis jetzt eine Ahnung
davon gehabt daß bei der uns gegenüberſtehenden Armee ſich der
Kaiſer befände aber während des Marſches verbreitete ſich dieſe That
ſache wie ein Lauffeuer durch die Kolonne Unſer Marſch erlitt gleich
Anfangs eine bedeutende Verzögerung Eine ganze preußiſche Kavallerie
diviſton braune blaue und ſchwarze Huſaren Dragoner ritten uns
voraus und wir mußten zur Seite der Straße warten Die preußiſchen
Reiter begrüßten uns mit herzlichen Zurufen und wir die wir zum
erſten Male während des Feldzuges ſo große Kavalleriemaſſen zu ſehen
bekamen bewunderten die ſchmucken Uniformen und die friſchen Geſichter
der Helden von MarslaTour und als ein Regiment brauner Huſaren
das Morgenroth Morgenroth anſtimmte da fielen auch wir mit ein
und im gewaltigen Chor erklang es weithin

Bald wird die Trompete blaſen
Dann muß ich mein Leben laſſen
Jch und mancher Kamerad

Es folgen dann noch preußiſche und bayeriſche Jufanterie und end
lich können auch wir gegen 10 Uhr unſeren Marſch fortſetzen Bald
hört man heftigen Kanonendonner das bekannte Gemurmel geht durch
die Reihen und gleich darauf ſprengt ein Adjutant an uns vorbei nach
rückwärts Was giebt s ruft ihm unſer Hauptmann zu Die
s wird vorgezogen war die raſche Antwort während
des Vorbeireitens Nach wenigen Minuten hören wir dumpfes Ge
raſſel Nach rechts ausweichen Straße links frei ſo kommen von
hinten die Rufe und die Kolonne hat kaum Zeit der Aufforderung
Folge zu leiſten als auch ſchon im ſauſenden Galopp die Batterien
an uns vorüberjagen vielleicht ſechzig Geſchütze mit Munitionswagen

Hurrah riefen wir den Artilleriſten zu und Hurrah tönte es
von den Protzen herab und bald hörten wir an dem immer heftiger
werdenden Geſchützfeuer daß die braven Kanoniere ihre Thätigkeit be
reits begonnen hatten

Der Marſch wurde beſchleunigt Aufſchließen riefen die
Zugführer und Unteroffiziere und obwohl wir keinen Pulverdampf
ſahen glaubten wir doch ſchon im Bereich des Schlachtfeldes zu ſein
und jeden Augenblick in Gefechtsſtellung aufmarſchiren zu müſſen

Straße frei Rechts ausweichen ſo kommt nun wieder von hinten
der Ruf in vollem Galopp raſt einen Generalſtabsoffizier an der
Spitze die Geniediviſion mit den Brückentrains an uns vorbei Wieder
jubelten wir den Pionieren zu und endlich gegen Mittag marſchirten
wir von der Straße links ab und biwakirten hinter einer Anhöhe ſüd
lich von Remilly Jm erſten Treffen lag das 4 JägerBataillon und
im zweiten Treffen mein Regiment das 2 Jnfanterie Regiment Die
Mannſchaften obwohl ermüdet legten ſich zuerſt gar nicht nieder Jeder
wollte etwas ſehen und doch war nichts zu ſehen als rechts von der
Straße auf einer Anhöhe weiße Rauchwölkchen dagegen war ein fürchter
licher Kanonendonner zu hören So verging eine Stunde die Wenigſten
von uns hatten damals eine Ahnung wo wir uns befänden Wir
waren wie geſagt eine Stunde im Biwak als das 4 Jägerbataillon
ſich marſchfertig machte und alsbald vorrückte Wir glaubten nun auch
den Befehl zum Vormarſch zu bekommen allein nur das 2 Bataillon
meines Regiments folgte um 3 Uhr Nachmittags dem 4 Jägerbataillon
welches unten an der Maas hart ins Gedränge gekommen war und
dabei einen ſeiner tapferſten Offiziere den Max Joſef Ritter Haupt
mann Slevogt verloren hatte Das zur Unterſtützung vorgehende zweite
Bataillon unſeres Regiments erhielt nur ſchwaches Feuer blieb aber
unten an der Maas hinter einer langen Hecke in Bereitſchaft ſtehen

Wir horchten unterdeſſen dem Geſchützkampf zu bis Abends 5 Uhr
der Befehl zum Abkochen kam Schon glaubten wir die ganze Nacht
hier biwakiren zu müſſen allein gegen 8 Uhr brachte der Brigade
Adjutant den Befehl zur Ablöſung der obengenannten an der Maas
ſtehenden Bataillone vorzurücken Wir rückten durch Remilly und ſahen
alsbald in der Dämmerung ein an mehreren Stellen lichterloh brennen
des Städtchen Bazeilles Als wir an der Maas angelangt
waren wurde in aller Stille die Ablöſung vorgenommen welche gegen
11 Uhr vollendet war Unſer ganzes Bataillon lag oder kniete hinter
einer lebenden Hecke das Gewehr in der Rechten Es durfte kein
Wort geſprochen kein Feuer angezündet nicht geraucht werden Wir
wurden als Vorpoſten betrachtet daher ſtand demjenigen der ein
ſchlafen würde das ſtandrechtliche Erſchießen in Ausſicht Von Schlaf
war auch keine Rede Obwohl der Kanonendonner mit Einbruch der
Dunkelheit verſtummt war war doch die ganze Situation ſo daß alle
Nerven in vollſter Aufregung ſich befanden Vor uns rauſchte der
breite Strom und nur dieſer trennte uns vom Feinde der brennende
Thurm beleuchtete wie eine Rieſenfackel die Scene Drüben in den
franzöſiſchen Biwaks deren Feuer wir zu uns herüberleuchten ſahen
ging es bis gegen Mitternacht ſehr lebhaft zu Muſik Geſang tönten
zu uns herüber dazwiſchen hörte man Trommel und Trompetenſig
nale deren Bedeutung uns unſer älteſter Tambour der mehrere Jahre
als Deſerteur in der Fremdenlegion gedient hatte im Flüſtertone er
klärte Endlich wurde Alles ſtille und man hörte nur noch das mono
tone Rauſchen der Maas und ab und zu das Krachen eines herab
ſtürzenden Balkens im brennenden Bazeilles

Schweigend blickten wir in die dunkle Nacht bange Stunden ver
gingen bis endlich im Oſten das Firmament ſich etwas licht färbte
Jetzt hörten wir auf der Straße hinter uns Pferdegetrappel Jch blickte
um und erkannte den Generalſtabschef Oberſtlieutenant Heinleth der
unſerem neben ihm reitenden Major Jnſtruktionen ertheilte Bajonet
an s Gewehr ſo kam jetzt ganz leiſe vom rechten Flügel das Kom
mando herunter und Einer ſagte es dem Anderen weiter Links um
in Sektionen rechts marſchirt auf hieß es wieder ganz leiſe und gleich
darauf ſtand das Bataillon in Marſch Kolonne Unſer Major ritt im
Schritt die Kolonne entlang und ſagte bei jeder Kompagnie Es wird
angegriffen es darf kein Wort geſprochen und muß möglichſt geräuſch
los marſchirt werden Dann wurde angetreten wir wagten kaum zu
athmen und aufzutreten Bald bog die Spitze links ab und wir
paſſirten etwa um 4 Uhr die Eiſenbahnbrücke wo am Tage vorher die
Jäger gekämpft An der Brücke waren während der Nacht zwei Ge
ſchütze abgeprotzt welche jetzt zuückgezogen wurden Als wir die Brücke
paſfirt hatten wurde in Kompagnie Kolonnen aufmarſchirt und unſer
1 Bataillon welches uns vorausmarſchirt war begann nun zuerſt
gegen die Weſtſeite des Dorfes vorzurücken während wir gegen die
Süd und Oſtſeite vorgingen Es mochte 25 Uhr ſein als wir ohne
einen Schuß zu thun an die erſten Häuſer von Bazeilles gelangten
Während wir in die Straßen eindrangen hörten wir an unſerem
rechten Flügel die erſten Gewehrſchüſſe Wir kamen aber ohne be
läſtigt zu werden bis auf einen Platz wo ſich die Mairie befand
Dort trafen wir einen franzöſiſchen Militärarzt welchen unſer Major
verhörte und der wie ich ſpäter vernahm dem Major geſagt haben
ſoll die Franzoſen hätten noch in der Nacht Bazeilles geräumt Von
der Mairie zweigt eine Straße links ab dorthin wurde meine Kom
pagnie dirigirt während der Major mit zwei anderen Kompagnien
einſtweilen ſtehen blieb

Wir hatten faſt das Ende der erwähnten Straße die nach Sedan
führt erreicht als plötzlich aus allen Häuſern ein Feuer begann als
wäre die Hölle losgelaſſen Von rückwärts von rechts von links
von vorwärts pfiffen uns die Kugeln um die Ohren welche uns die
franzöſiſchen Mariniers und die Bewohner von Bazeilles zum Morgen
gruß ſendeten Von außen das heißt von vorn war der Angriff noch
nicht ſehr heftig und wir trachteten daher vor Allem uns der Häuſer
zu bemächtigen Dort lehnte ſich eben ein Jäger zum Fenſter hinaus
um wieder einen von uns aufs Korn zu nehmen ein wohlgezielter
Schuß unſeres kleinen Schützenſergeanten kommt ihm zuvor und kopf
über ſtürzt der Franzoſe auf das Pflaſter herab Unter den Aerten
der Pioniere krachen die Thüren wir dringen ins Haus wo ſich noch
ein mörderiſcher Kampf entſpinnt bis der letzte franzöſiſche Mund für
immer verſtummt So wurden mehrere Häuſer genommen allein der
Uebermacht der von außen anſtürmenden Marineſoldaten können unſere
die Ortsumfaſſung beſetzt haltenden Leute nicht mehr Stand halten es
muß der Rückzug angetreten werden

Hierbei kam es in den Häuſern zu furchtbarem r Kolben
und Bajonet verrichteten blutige Arbeit Ein at erhielt elf
Bajonetſtiche man ließ ihn für todt liegen und zum Erſtaunen Aller
traf er nach einiger Zeit wieder beim Bataillon ein Unter dem furcht
baren Schnellfeuer der uns dicht auf den Ferſen bleibenden Franzoſen
mußten wir die Straßen
Wir waren wieder an der

aſſiren um einen Ausweg zu gewinnen
airie angelangt der Major war längſt

nicht mehr da er hatte Gotthard Steurer hieß der Tapfere bei
Vertheidigung eines Hauſes den Heldentod gefunden

Aus allen in den Platz einmündenden Straßen an jetzt die
Franzoſen auf uns ein Wir drängten nach einem Hauſe zu durch
deſſen Gang man in einen Garten und von da in s Freie gelangte

Deposes es armes Rendes vous ſchrien die dicht nachſetzenden
Franzoſen Nix oeomprend Caput erwiderten unſere Soldaten
jede Gelegenheit benützend zu halten und dem Feind noch eins hinauf
ubrennen Viele Viele mußten bei dieſem ſchrecklichen Rückzug ihr
eben laſſen und viele haben auch die Franzoſen beim Flügel erwiſcht

und auf einen Tag in die Kaſematten von Sedan abgeführt Jm
Freien angelangt ſetzten wir den Rückzug bis hinter den Eiſenbahn
damm fort wo wir gedeckt vor den feindlichen Geſchoſſen uns aus
ruhen konnten Es war 7 oder halb 8 Uhr Morgens und damit war
unſer Antheil an der Schlacht bei Sedan vollendet

Aus Nah und Fern
Braunſchweig 1 September Verbotenes Theaterſtück

Das vielbeſprochene Pariſer Sittenſtück Der Fall Clémenceau
wurde nachdem es fünf Mal unbeanſtandet gegeben worden geſtern
polizeilich verboten weil die Tendenz in hohem Grade gegen diekeligisſen und ſittlichen Gefühle verſtoße Das Stück iſt bekanntlich

in Berlin trotz allen Einſpruchs in einer langen Reihe von Vorſtellungen
gegeben worden

Potsdam 1 September Ein großes Schadenfeuer
wie es ſeit langen Jahren hier nicht vorgekommen hat am Sonntag
früh in dem Hauſe Charlottenſtraße 44 gewüthet Auf dem Hofe be
findet ſich ein maſſives zweiſtöckiges rn in welchem der
Tiſchlermeiſter Eduard Schultz eine Tiſchlerei mit Dampf
betrieb ſeit etwa drei Jahren betrieb Morgens um 4 Uhr kam
nun daſelbſt Feuer aus das an dem leicht brennbaren Holzmaterial
reichliche Nahrung fand und mit raſender Schnelligkeit um ſich griff
Das Fabrikgebäude brannte bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Die
eine Giebelwand ſtürzte ein und durchſchlug das Dach des Nebenhauſes
in dem ſich ebenfalls eine Tiſchlerei befindet Erſt um 8 Uhr Morgens
war das Feuer abgelöſcht

Glogau 1 September Gaſtriſch typhöſer Natur iſt
wie die Aerzte jetzt feſtgeſtellt haben die Krankheit von welcher ein
großer Theil der Mannſchaften des hieſigen Pionier Bataillons
befallen worden Unter dieſen Umſtänden ſcheint die Theilnahme des
Pionier Bataillons am Manöver ausgeſchloſſen Die Urſache der Er
krankungen iſt bis jetzt nicht ermittelt Es ſcheint als ob ſie zu ſuchen
iſt in den ſchädlichen Ausflüſſen aus der hieſigen Zuckerfabrik in das
Hafenwaſſer in dem ſich die Pionier Schwimmanſtalt befindet die jetzt
geſchloſſen iſt von anderen Seiten dagegen werden die Maſſen
erkrankungen auf Ueberanſtrengung der Mannſchaften zurückgeführt

Frankeunberg 1 September Schadenfeuer Jn einem
Hauſe der oberen Töpferſtraße iſt heute früh auf noch unaufgeklärte
Weiſe ein Schadenfeuer entſtanden welches ſich mit ſo raſender
Schnelligkeit verbreitete daß in kurzer Zeit vier Häuſer mit ihren
Neben bez Hintergebäuden ein mächtiges Flammenmeer bildeten
welches jeden Verſuch der Löſchung als völlig ausſichtslos erſcheinen
ließ und es nöthig machte ein bereits in Brand gerathenes fünftes
Haus um ein noch weiteres Umſichgreifen des Brandes zu verhüten
niederzureißen Leider iſt an Mobiliar Kleidern Betten und Wäſche
viel verloren gegangen und ſoll manchem der Bewohner der nieder
gebrannten Häuſer es ſind 57 Perſonen in 12 Haushaltungen be
troffen worden nur Das geblieben ſein was ſie auf dem Leib
trugen

Danzig 1 September Beim Brande erſtickt Freitag
Abend nach 10 Uhr brach in dem Hinterhauſe Brabank Nr 6 auf dem
Boden Feuer aus welches in den dort brennenden Gegenſtänden
reiche Nahrung fand und ſich außerordentlich ſchnell verbreitete Die
aus dem erſten Schlafe emporgeſchreckten Einwohner vermochten kaum
das nackte Leben zu bergen Leider gelang dieſes nicht Allen denn
unter den von der Feuerwehr Geborgenen waren zwei Kinder des
Arbeiters Truczinski durch die Rauchmaſſen erſtickt Das eine
Kind war bereits kalt und ſteif als es unten ankam Das andere
welches noch warm war wurde ſofort nach dem nahegelegenen Garnifon
lazareth gebracht doch konnte dort nur der bereits eingetretene Tod
feſtgeſtellt werden Dem energiſchen Einſchreiten der Feuerwehr gelang
es den Brand auf das Obergeſchoß zu beſchränken

Sondershauſen 1 September Jagdunglück Freitag
Vormittag ſchoß ein Vicefeldwebel des 72 Jnfanterie Regiments
auf einer Hühnerjagd bei Allmenhauſen den Jagdpächter Oekonom
L Schmidt auf 5 Schritt Entfernung durch den rechten Arm
Der Verunglückte wurde nach dem Krankenhauſe in Langenſalza über
r Eine Abnahme des Armes iſt unvermeidlich weil die Schrot
ladung die Knochenröhre vollſtändig zerſplittert hat

Wien 1 September Dampfkeſſelexploſion Auf den
Erdwachsgruben in Wolanka nächſt Boryslaw in Galizien die
Eigenthum einer franzöſiſchen Aktien Geſellſchaft und der Galiziſchen
Creditbank ſind geriethen am Freitag in Folge einer Dampfkeſſel
exploſion die Grubengebäude und Erdwachsmagazine in Flammen
Wahrſcheinlich ſind alle acht zig in der Grube beſchäftigten Arbeiter
erſtickt da unglücklicherweiſe die Oeffnung der Grube bei Beginn
des Brandes geſchloſſen wurde Bisher wurde nur eine Leiche heraus

ezogen

Paris 1 September Gefährliche Ballonfahrt
Ein geſtern auf der Kirchweihe von Puteaux aufgelaſſener Luft
ballon platzte in der Höhe von 1000 Meter und ſtürzte herab
bildete aber einen Fallſchirm ſo daß die beiden Jnſaſſen unbeſchädigt
landen konnten

Paris 1 September Großer Poſtdiebſtahl Auf der
Eiſenbahnlinie Paris Rouen iſt ein großer Poſtdiebſtahl verübt
worden es ſind Geldſendungen im Werthe von 300,000 Francs
verſchwunden

Bologna 31 Auguſt Ein Mord im Eiſenbahn Kupee
Die Unſicherheit in der en Gegend nimmt immer mehr überhand
So brachte der am 24 Auguſt aus Florenz hier eingetroffene
Frühzug eine ſchreckliche Ueberraſchung Als man nämlich die Thür
eines Kupees zweiter Klaſſe öffnete fand man darin einen Paſſagier
als Leiche Er lag halb auf dem Bauche mit Dolchſtichen im
Rücken halb hing er an einem um den Hals feſtgeſchnürten Stricke
welcher am Fenſterhaken befeſtigt war Der Paſſagier war in dem
zwiſchen Florenz und Bologna gelegenen Städtchen Prato eingeſtiegenund hatte nadben er ſeine Effekten im Waggon untergebracht ſich

noch einmal an s Buffet begeben und dort ein Schinkenbrötchen geholt
Vom Kondukteur wurde er noch in der letzten Station vor Bologna
geſehen Zwiſchen jener Station Borgo Panigale und unſerer Stadt
muß ein Raubmörder Mittel und Wege gefunden haben in den Waggon
zu dringen und die That zu begehen Der Ermordete hieß Sarti
war Ingenieur und wohnte in der Via Pradello

Vermiſuhytes
Artiges und u über die Frauen die ſchönen

grauſamen unergründlichen Räthſelweſen Gedanken und Ausſprüche
von Dichtern und Denkern veröffentlicht eine Studie von Dr Kleinert
in der Münch Allg Ztg Vor allen Anderen läßt er die galanten
Franzoſen zu Worte kommen t ſagt Die einfachſte Frau
der Welt verlangt felbſt von dem bedeutendſten Manne ein wenig
Charlatanerie und die edelſte Liebe iſt den Frauen nichts wenn ſie
nicht aufgeputzt iſt ſie verlangen einmal Jnſcenirung t Jhr jemalsdie Haltung und Manier der Frauen bei einer kleinen Unwahrheit be
obachtet Bei ihnen iſt nichts Geborgtes eine kleine Betrügerei fällt
ihnen ſo leicht und natürlich wie der Schnee vom Himmel Die
Geiſtesrichtung der Frauen prägt ſich dadurch aus daß ſie bei talent
vollen Männern nur ihre Fehler bei Dummköpfen aber nur ihre
etwaigen Vorzüge zu ſehen pflegen Lieben uns die Frauen ver
zeihen ſie uns Alles ſelbſt unſere Vergehen lieben ſie uns nicht ver
zeihen ſie uns nichts ſelbſt unſere Tugenden nicht Für Pascal iſt
die Liebe ein großes Jch weiß nicht was das auf die Urſachen und
Wirkungen der menſchlichen Eitelkeit zurückzuführen iſt Aber dieſes
unſcheinbare Unbekannte hat gleichwohl die ganze Erde in Aufruhr ge
bracht und wäre die Naſe der Kleopatra nur um ein Weniges kürzergeweſen ſo hätte ſich die ganze Oberfläche der Erde verändert Mo
lière geſteht daß der Ebu rgeiz der Frauen darin liege Liebe ein
zuflößen Alle ihre Sorgen en ſich nur dahin und man findet
keine noch ſo ſtolze Frau die ſich im nich Beifall zollte über
die Eroberungen die ihre Augen gemacht haben Diderot iſt der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkresßsßg 3 September t 205
Anſicht es beſtehe ein geheimes Band zwiſchen den Frauen wie zwiſchent einer und derſelben Religion Sie haſſen einander aber
ſie nehmen ſich gegenſeitig in Schutz Alfred de Muſſet meint
Jch kenne ſie kenne dieſe reizenden räthſelhaften Weſen Seid

überzeugt ſie lieben Sand in die Augen und je mehr man ihnen
hineinwirft deſto weiter werden ſie ſie aufreißen um ja noch mehr zu
ſchnappen Ein Mann bewahrt das Geheimniß Anderer beſſer als
ſein eigenes ſo erklärt La Bruyère beim Weibe iſt das umge
kehrt Wenn eine Frau in einem bekannten Kreiſe einen Mann ſehr
häufig fixirt oder ihn vollſtändig ignorirt ſo kann man daraus dieſelben
Schlüſſe ziehen Es kommt zuweilen vor daß eine Frau einem Mann
vollſtändig die Liebe verbirgt welche ſie für ihn hegt während ein
Mann einer Fran Liebe heucheln kann welche er gar nicht verſpürt

Ein Mann kann jedoch nur in dem Falle einer Frau
Liebe heucheln wenn er nicht anderweitig wirklich liebt
Die Ausſprüche von La Rochefoucauld über die Frauen in ſeinen
Marximen ſind bekannt ihr Sarkasmus leiſtet an Einſeitigkeit und

Entſtellung z mehr als die meiſten hier angezogenen Gedanken ſeiner
ritterlichen Landsleute Doch hören wir weiter Es geht den
Weibern wie den Weinen ſagt ein Unbekannter der eine iſt pikanter
als der andere der eine hat mehr Bouquet und iſt wohl auch theurer
als der andere ſie haben beide meiſtens ſehr hübſche Etikette es wird
ihnen auch bei feſtlichen Gelegenheiten viel zugeſprochen aber ſie
ſchmecken doch alle nach Wein und wer ſie einmal gekoſtet hat die
Weiber wie die Weine behält die Sehnſucht danach ſein Leben lang
Was man von er ugen behauptet daß ſie gewöhnlich nicht ſchön
ſind wenn ſie treu ſind und nicht treu wenn ſie ſchön ſind das hat
ein anderer böſer Franzmann auch von den Frmnen u behaupten ge
wagt Falls eine halbe Welt unterginge und eine Evatochter zuſehen
dürfte ſo vergäße ſich nicht ihren Kamm in dem Augenblicke feſter zu
ſtecken wo der Sturm der die Erdfeſte bricht ein klein wenig ihren
Kopfputz derangirt hätte heißt es an einer andern Stelle Doch
genug Daß aber auf unſere Ritterlichkeit kein Schatten falle ſei zum
Schluſſe die beruhigende Erklärung gegeben So urtheilen eben Fran
zoſen über Franzöſinnen

Ein Affe der bis 5 zählen kann Der Naturforſcher Ro
manes hat Verſuche mit einem Chimpanſen der Londoner Zoolo
giſchen Geſellſchaft angeſtellt Dieſe gingen dahin feſtzuſtellen wie
weit dem Thiere ein Verſtändniß für Zahlen beigebracht werden könne
Der Affe wurde wiederholt aufgefordert einen Strohhalm aus ſeinem
Käfig herauszureichen dann zwei dann drei Griff er richtig ſo
erhielt er als Belohnung eine Frucht bei unrichtigem Geben verweigerte
dagegen der Wärter die Annahme Das Thier hat nun in der That
nach kurzer Lernzeit die drei Zahlen mit deren Namen ſtets richtig
verknüpft Ja man brachte es ſo weit daß es einen oder zwei Halme
in den Mund nahm und dann mit dem dritten zuſammen reichte
Nachdem dieſer Erfolg errungen war ſchritt Herr Romanes weiter bis
zu fünf Halmen und auch bis zu dieſer Zahl entſprach das Thier ſtets
richtig den geſtellten Anforderungen Ueber 6 hinaus wurde es dagegen
unſicherer mehr noch bei 7 8 u ſ w Hier war anſcheinend die
Grenze für ſeine Jntelligenz Als beſondere Merkwürdigkeit iſt noch
hervorzuheben daß der Affe oft einen langen Strohhalm knickte die
Enden zuſammenlegte und ſie als r Halme hinausreichte

Geſellſchaftliche Stufenleiter Auf die ſpitzfindigſten Unter
ſchiede in der höfiſchen und diplomatiſchen Etikette war Niemand
gründlicher eingeſchult als Talleyrand Es wird von ihm erzählt
daß er bei einem größeren Eſſen das er einer auserleſenen Geſellſchaft
gab folgende Nüancen beim Anbieten des Rinderbratens machte
Einem Prinzen von Geblüt ſagte er Darf ich die Ehre haben Ew
Kgl Hoheit ein wenig Braten anzubieten Einem Herzog Mon
ſeigneur erlauben Sie mir u ſ Einem Marquis Herr Marquis
darf ich Jhnen u ſ Einem Vicomte Vicomte bitte etwas Braten

Einem Baron Baron wünſchen Sie Braten Einem Herrn ohne
Titel Mein Herr etwas Braten Zu ſeinem Sekretär Braten
Aber es war außerdem eine Perſönlichkeit vorhanden die auf der geſell
ſchaftlichen Siufenleiter noch tiefer ſtand als Talleyrand s Sekretär
und ſeine Nüancen in Worten waren erſchöpft doch gerieth er darum
nicht in Verlegenheit Er faßte den beſcheidenen Gaſt in s Auge und
deutete mit dem Tranchirmeſſer ausdrucksvoll fragend auf den Braten

Galgenhumor Dem erwarteten Gerichtsvollzieher zum
Gruß hatte ein Leipziger Studio in ſeinem Zimmer auf in die
Augen fallendem Zettel folgende Verſe niedergeſchrieben Jch weiß
Du kommſt um mich zu pfänden Du ſtrammer Bote des Gerichts

Jch kenn die Leute die Dich ſenden Doch dieſe Leute kriegen
nichts Zwar Dein Beſtreben ſcheint mir löblich Pflichteifer treibt
ſo früh Dich her Doch glaub mir Freund Du kommſt vergeblich

Denn hier iſt Alles öd und leer Sieh hier eh mal gen Reich
thums Reſte Ein Port monnaie mit nichts darin Dort an der
Thür hängt eine Weſte Wenn ſie Dir anſteht nimm ſie hin
Sonſt bieten nichts Dir dieſe Räume Die ſuchend jetzt Dein Blick
durchirrt Denn Stiefelknecht und Gummibäume Gehören meinem
Zimmerwirth Du ſiehſt hier iſt nichts fortzuſchleppen Mich
dauert daß Du Dich bemüht Es ſind vier unbequeme Treppen
Geh hin wo Pracht und Luxus blüht Noch iſt es früh genieß
den Morgen Was nützt es daß Du länger weilſt Doch kannſt

n Freund mir etwas borgen Leg s hin eh Du von dannen
ilſt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 2 September 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 180 188 Mk alter und feinſter ausw über Notiz

Roggen alter u neuer 164 170 Mk Gerſte Brau 160 178 Mk feinſte
180 188 Futter 140 156 Hafer 136 143 Mais amer 128 130
Donaumais 130 140 Raps 216 230 Rübſen Erbſen
Viktoria neue 176 182 Kümmel excl Sack p 100 K 34 35 Mk
Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 39,50
bis 40,00 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 20 32 Mk Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne An

ebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
ngebot Luzerne Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Malzkeimehelle 10 11 dunkle 9,50 Deltuchen 11,00 11,60 Malz 31,00
bis 33,00 Rüböl 60,00 Petroleum 24,60 Solaröl 825/300 ſehr
feſt 18 18,650 Spiritus p 10,000 L feſt Kartoffel mit
23 m erbrauchsabg 61,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe
42

Marktbericht
Dienstag den 2 September

Eier pro Mandel e 0,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,25 1,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,30Radieschen pro 3 Bündchen 0,12 0,15
Mohrrüben pro Mandel 0,10 s
Gurken pro Schock 1,50 2,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,80
Wirſingkohl vro Mandel 0,70 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,85Weißkohl pro Mandel 1,50 rRothkohl pro Stück 0,10 0,15
Rettig pro 2 Stück 0,10
Kopfſalat pro 4 Stück 0,15 0,20
Bohnen pro 5 Liter 0,30 0,35
Neues Sauerkraut pro Pfund 0,10 7

wiebeln pro 5 Liter 0,40 0,45ellerie pro I Mandel 0,40 0,50
eidelbeeren pro Liter 0,20
irnen pro Schock 40 0,60Aepfel pro Mandel 0,50 0,70

Pflaumen pro Schock 0,25 0,80Preiſelbeeren pro Liter 0,40 n
Rebhühner pro Stück 0,95 1,00

Der Markt war mit Geflügel und Fiſchen gut beſetzt
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Die Beer
Nachmittag 4
wollen sie

famſlien Nachrichten

Statt beſonderer Meldung
Durch die glückliche Geburt eines ge

funden Kuaben wurden hocherfreut
Dr P Eislen und Frau

Anna geb Göring
Halle den 1 Sept 1890

Codes Anzeige
Geſtern Abend 9 Uhr entriß uns der

unerbittliche Tod unſer herzensgutes

Luischen
nach langen ſchweren Leiden in ein beſſeres
Daſein Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
August Berger und Frau

Städtiſcher Wächter Gr Rittergaſſe 18

Todes Anzeige
Nach Gottes unerforſchlichem Rath

ſchluſſe endete heute Abend 7 Uhr
ein ſanfter Tod die langen ſchweren
Leiden meiner innigſtgeliebten Gattin

J und treuen ſorgſamen Mutter
Henriette Müller

geb Gürtler
J in ihrem 48 Lebensjahre

J Um ſtille Theilnahme bitten
die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Carl Muller Controleur
nebſt Tochter

alle a 1 Sept 1890
ie Beerdigung findet Donnerstag

Nachm mit Uhr vom Trauerhauſe
Henriettenſtraße 26 aus nach dem
Norfriedhof ſtatt

nanDie Zwangsverſteigerung

Knochenkohlen u Lachfabrik
von Klotz K Flöthe zu Bitterfeld
mit einer Fläche von 1,08,75 Hektar findet
am 19 September früh 10 Uhr
im Kgl Amtsgericht Bitterfeld ſtatt

Auetion
im Zwangesvollſtr Verfahren
Mittwoch den 3 d Mts Vormittags

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42 hier
1 Einfahrwagen 1 Federroll

wagen 1Kleiderſekretär 1 Gallerie
ſchrank 1 Sopha 1 Kommode 1
Regulator 1 Nähmaſchine e

Hirsch
Gerichtsvollzieher

Ametüäom
Mittwoch den 3 d Mts Vorm

10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraſfe 42
zwangsweiſe

2 Sophas 1 Schreibſekretär 2
Küchenſchränke 2 Tiſche Stühle
1 Kommode 2 Wecknhren Spiegel
9 gr Bilder 2 Teppiche 1 Regu
lator u a S
Fricedricha Gerichtsvollzieher

Auction
Wegen Verſetzung eines Beamten ver

ſteigere ich gegen gleich baare Bezahlung
in der Kaiſer Wilhelms Halle
Donnerstag den 4 d Mts6 Vor
mittags 10 Uhr

5 Bettſtellen mit Matratzen Nußbaum
Kleiderſekretäre Nußbaum Sopha und
4 Stühle mit braunem Ripsbezug 1 Nuß
baumTrumeau Spiegel mit Conſole u
Marmorplatte 2 Kammerdiener Tiſche
Stühle Federbetten 1 Regulator 1
Waſch und Wringmaſchine u v m
M Söffner Auctionator

Mittwoch

NachrufVnser langjähriges Mitglied und Mitbegründer des Voereins

Werkmeister lerr R Kühne
ist am Wontag den 1 September mit dem Tod abgegangen

einen braven biederon Collogen un

Der Vorstand des Werkmeister Vereins zu Halle a S u Umgegend
ng des Verstorbenen findet Mittwoch den 3 September
r vom Trauerhause Lilliengasse S aus gtatt und

die Collegen recht zahlreich daselbet einfinden

Wir de
werden sein

e e

e

Ein neuerbautes Wohnhaus in
guter Lage des ſüdlichen Stadt
viertels mit Thoreinfahrt Stall
f 6 Pferde gr Hofraum zu jedem
Geſchäft paſſend iſt preiswerth
unter günſtig Bedingungen zu ver
kaufen Zu erfr bei J Barck e Co
Gaſthofs Verkauf
Ein hieſiger neuerbauter Gaſthof

in ſehr gut Lage mit Fremdenzim
mern agenremiſe u Stallung f20 Pferde iſt unter günſtigen Se
dingungen zu verkaufen oder zu ver
pachten Uebernahme 1 Okt er

Nähere Auskunft ertheilt
I Klopfer Thorſtr 36

Ein neues maſſives Wohnhaus
mit 4 wohnbaren Stuben nebſt Zubehör
mit oder ohne Acker paſſend für jedes
Geſchäft an der Bahnſtation Wallwitz
bei wenig Anzahlung ſofort zu verkaufen
Zu erfr durch Th Saller Merkewitz
bei Wallwitz

Hhansverkauf
Mein in Giebichenſtein in günſtiger

Lage gelegenes neues Haus mit großem
Hof Thoreinfahrt und Laden bin ich
Willens zu verkaufen Zu erfragen

Gaſthof z Moor Giebichenſtein

Grundſtürke
in Stadt und Land ſind durch mich zu
haben Herzfeld Bernburgerſtr 21

Ein ſehr guter Göpel desgleichen eine
Häckſelmaſchine billig zu verkaufen

Giebichenſtein Advokatenſtr 9b

Dachziegel
zu verkaufen Thüringerſtraße 6

Alte und neue Möbel
aller Art verkauft billig Kl Klausſtr 14
Mehrere überzählige Pferde
ſind zu verkaufen bei

Herm Köcker Burgſtr 293
1 Kinderwagen zu verk Kanzleigaſſe 2

Morkt Bnde
31 m lang bill zu verkaufen od zu ver
pachten Ackerſtr 3a Hof 1 Tr
Gr Viehmarktkiſte b z verk Kl Schlamm 4

Umzugshalber ein leicht Handelswagen
ſpottbillig z v Giebichenſtein Seydlitzſtr 2

Eine faſt neue Marktbude
billig zu verkaufen Gütchenſtr 144

Weiße Korbweiden hat billig abzugeben
Fr Naumann Paſſendorf

Eine Nähmaſchine Howe zu verkaufen
Moritzthor 5 1 Tr

Umzugshalber zu verkaufen
1 größeres fahrbares faſt neues Kinder

bett mit Roßhaarmatratze 1 ſtarker Rohr
Kinderwagen 1 große ungebrauchte Bade
wanne Wäſcheſtützen 2 Waſchtiſche 1 Laſt
wagen für Kinder 1 Partie Packkiſten u
Körbe Bänke Jagdutenſilien Packhen u

Stroh Hohenzollernſtraße 37 part
Geſ wird daſ ein derbes Schulmädchen

zur Aufwartung u häuslichen Arbeiten
2 noch gute Hängelampen billig zu ver

kaufen Giebichenſtein Burgſtr 41 2 Tr

Saalkreis 3 September Seite 7
T 17

GeneralAnzeiger für Halle und den
Hoſpitalplatz 1

2 Etage 3 Stuben Schlafſtube 3 Kam
mern Küche Speiſekammer und r
Zubeh Miethspreis 160 Thlr per Ok
tober zu beziehen Näh im Geſchäft

Halbe Et 8 St 2 K u Zub f200 M p 1 Okt zu v Glauch Kirche 3

Forſterſtraße 29
getheilte 1 Etage per 1 Oktober zu ver
miethen

Wohnung 2 St zu vermieth
Alte Promenade 16a

Wohnungen
1 Okt zu beziehen Wuchererſtr 46

Wohnung zu 26 u 30 Thlr zu verm
Spitze 14

Stube für 60 M an einz Perſon z
1 Okt zu vermieth Kl Schlamm 23

Wohnung für 25 Thlr an einz Leute
1 Okt zu vermiethen Weingärten 1

Kl Wohn für 20 Thlr Böckſtraße 5
Eine freundl Wohnung zu 70 Thlr zu

vermiethen 1 Oktober zu beziehen
Schwetſchkeſtraße 32

Eine Wohnung zu 35 Thlr p 1 Okt
eine Wohnung mit Pferdeſtall zu 100 Thlr
per 1 Januar zu vermiethen

Viktoriaplatz 2

1 frdl Wohn St K nebſt Zub
für 60 Thlr iſt von ruhig anſtänd VLeut
ſofort zu beziehen Bernburgerſtr 23

Kl Wohn z 1 Okt an ruh Miether
zu vermiethen Reilſtraße 4

Frdl Wohnung zu 70 Thlr zu verm
1 Okt zu beziehen Friedrichſtraße 26

Wohn zu verm Kl Sandberg 14
Kl Wohnung 1 Okt an einz Leute
zu verm Gr Klausſtr 17 I

Frdl Eckwohn 2 St 1 Küche u
Zub 1 Okt für 90 Thlr zu vermieth

Wörmlitzerſtr 30a
1 Logis zu 150 Mk verm Breiteſtr 17
Stube Kammer Küche nebſt Zubehör

zu vermiethen
Taubenſtraße 5

Dryanderſtraße 1819
frdl Wohn zu 285 M ſof zu vermieth

Eine Wohnung St K u Zub
für 30 Thlr zu verm 1 Okt zu bezieh

Giebichenſtein Ränzelgaſſe 5

Delitzſcherſtraße 8
ſind zwei Wohnungen I Etage
5 Stuben Kammer und Zubehör für
66/0 Mk desgl 2 Etage 550
per 1 Okt oder ſpäter zu vermiethen

e e ae duluenene e eMöbl Zimm für 2 Herren od Damen
ſofort zu verm Kl Sandberg 5 1 Tr

Möbl Zimmer an Kaufm od Beamt
zu vermiethen Frieſenſtr 5 1 Tr r

Gut möbl Zimmer m Kab 1 Sept
zu verm Martinsberg 15 2 Tr

Gut möbl Zimmer an 2 Herren zu
vermiethen Dryanderſtr 13 part
Moövl Stübch f 7 M Fleiſcherg 2 II

Stellen finden

Dreherfür Metall und Eiſen geſucht
Marienſtraſje 6

Rollkutſcher unverh ſucht
Arbeits Nachw Rother Thurm

Tücht Bautiſchler w geſ Friedrichſtr 23
Geſucht ein

Geſchirrführer
zu Laſtfuhrwerk Rodigast

Schiepzig b Salzmünde

Ich ſuche ſofort einen kücht

Tiſchler zum Poliren
H Lampe Halle g S

Geſchirrführer
ordentlich und zuverläſſig ſofort geſucht

Schillerſtraße 25
Ein gewandter ſaub u ehrl Hausdiener

wird geſucht im Hotel zur Tulpe
Tapezier Gehilfen ſtellt ein

G Steuer Anhalterſtraße 9
Einen Burſchen ſucht

G Steuer Anhalterſtr 9
Suche ſofort einen jüngeren

Scehreiber
Friedrieh Gerichtevollzieher
Zum T Oktober ein guverlaſſiger
Kutſcher geſucht

welcher ſicher fährt Pferdepflege ver
ſteht und ſauber in et iſt
Gedienter Cavalleriſt bevorzugt eld
mit ne des letzten Dienſtes unter
Z g 3305 beförd Rudolf Moſſe
Halle a S

Sofort ein junger kräftiger Mann als

Hausbursche
geſucht Neumarkt Fiſchhalle

Jüngeren Mann für 1 Pferd u Frauen
zum Kohlenabtragen ſucht

Albert Reipſch Moritzkirche 5
2 tüchtige Arbeiter welche mit

Pferden Beſcheid wiſſen werden aufs Land
geſucht Zu erfr 3 Uhr

Mühlweg 24b 1 Tr
Ein Mädchen für Küche u Haus ſofort

nach Weißenfels geſucht durch
Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Grübte Handſchuhnäherin

ſucht Wilh SsSchoss Wuchererſtr 11
Zum 1 Oktober wird

4ein Dienſtmädchen
geſucht Burgpfarre Wettin

Mädchen zur Aufwartung geſucht
Wörmlitzerſtraße 40 Hof 2 Tr

Aufwartung für Vormittag geſucht
2 Sophienſtraße 28 2 Tr

Ein j Mädchen als Aufwartung für
den Nachm geſ Schwenkler

Mühlgraben 13 part l
Ein frdl Logis an 1 od 2 Herren zu

vermiethen Trödel 8
Möbl Zimmer ſofort zu vermiethen

Unterberg 13 1 Tr r
Mitbewohn zu möbl Stube Schlaf

ſtelle geſucht Mittelſtraße 19
Anſtändige Schlafſtelle mit Koſt

Gr Ulrichſtr 52 Hintſche
Anſt Schlafſt off Sophienſtr 32
Anſtändige Schlafſtelle vermiethet

Harzgaſſe 7
Anſt Schlafſt Kl Ulrichſtr 8 i Lad

1 möbl Schlafſt off Rathhausg 14 II
Eine anſtändige Schlafſtelle

Frieſenſtraße 6 part
Anſt Schlafſt f H od M Spihe 959

2 Stühle mehr Kinderpaletots 1Kohlen
korb b z verk Giebichenſtein Brunnenſtr 57

Gutes Frettchen u Fangnetze
zu verk Giebichenſtein Auguſtftr 48 II

S

Colossal Doggen
jung 4 Wochen alt darunter
1 Tigerſchecke weiß mit

38 kaufen d
Schillerſtr 14 Bittner

2
ſchwarz ſofort billig zu ver 288

28
e

Ackerverkauf in Gutenberg
Donnerstag den 4 Septbr d v Nachm 1 Uhr ab
ſollen im Ochse ſchen Gaſthofe zu Gutenberg die zum früher Heine
mann ſchen Grundſtück gehörigen Ackerpläne zum Verkauf ausgeboten
werden wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden

De Besitzer

nenePreuss L 0080
kaufe zur erſten Klaſſe und zahle hohes
Aufgeld

Herzfeld Bernburgerſtr 21
Einige gebrauchte gut erhaltene

eiſerne Füllöfen
ſowie ein Doppelpult zu kaufen geſucht

Henriettenſtr 10
Weiſe Mänſe

kauft Slemund Magdeburgerſtr 18
5 Schreibtiſch zu kaufen geſn 4 erb Sehre r Wallſtr 20

nanWohnungen zu 92 u 95 Thlr zu verm
Thurmſtraße 2

Eine Wohnun in der Wilhelmſtr 18
ſofort oder 1 Oktober zu beziehen Preis
300 Mark

1 größ Parterre ogis
iſt zu vermiethen Näheres

Mühlgraben 2
orſterſtraße Nr 17

ſofori oder zum 1 Oktober er aggpellte
2 Etage zu vermiethen Pr 360 M

Anſt Schlafſt Auguſtaſtr 12 Rackwitz
ral

Kleiner Laden mit Niederlagsraum für
180 Mk per 1 Okt oder ſofort zu verm

Glauch Kirche 3
Laden mit Wohnung ſofort zu vermieth

Giebichenſtein Burgſtr 35

Miethgesuche
Ein fein möblirtes Zimmer
nebſt Kammer möglichſt mit Klavierben
zum 1 Oktober geſucht Angebote mit
Preisangabe unter F 43 in der Exped
d Bl erbeten
Sſude 2 Kammern und Küche ſofort
zu miethen geſucht

Offerten mit Preisangabe unter F 25
an die Exp d Bl erbeten
Werkſtelle mit Wohnung
paſſend für Tiſchler Mitte der Stadt per
1 Okt zu miethen geſucht Gefl Offert
ſind unter F 47 in der Exped d Bl
niederzulegen

Eine kl Wirthſchaft aufzubewahren wird
ein leerer Raum ſofort geſucht Gefäll
Offerten unter F in der Expedition
d Bl erbeten

Stube K um Zud per T Dr von
ält Leuten p miethen geſucht Off u
Z 197 in der Exp niederzulegen

Geſucht für 15 Sept eine hübſch
möbl Wohnung für ein kinderloſes
Ehepaar Näh Angaben sub Dr S 3293
an Radolt Mosse Halle a S erbeten
Wohnungen in der Nähe des Theaters
werden bevorzugt

Geſucht auf ſofort ein ſehr ſaub Haus
mädchen Krukenbergſtraße 10 1 Et

Geſucht zum 1 Oktbr ein gut empf

Mädchen
für Küche und Hausarbeit

Frau Dr Kuhlenhbeck
Wilhelmſtr 2 part

Jch ſuche zum 1 Oktober ein

Mädchen
für jede Hausarbeit mit nur guten Zeug

niſſen Frau Dr MekusGr Steinſtr 40
Ein ordentl ehrl Mädchen ſofort als

Aufwartung geſucht F Reilſtr 6
Tücht Mädchen f Küche u Haus

find ſof gute Stelle Breiteſtr 9 2 Tr
Ein tüchtiges anſt Hausmädchen
welches Liebe zu Kindern hat 1 Oktober
geſucht Wilhelmſtraße 15 1 Tr
Ein ordentl Mädchen

welches Liebe zu Kindern hat für Kinder
u Hausarbeit zum 1 Oktober geſucht

Meckelſtr 2 p r
Geſ ein ord Mädchen zur Aufwartung

Kaiſerſtraße 1 2 Tr l
Ein tüchtiges Mädchen für alle Haus

arbcit wird zum 1 Oktober geſucht
Frau Juſtizrath Scohmuktz

Schillerſtraße 13 I
Tüchtige Mädchen finden bei hoh Lohn

Stelle d Fr Schimpf Gr Ritterg 2
Mädch f Küche u Haus Kinder u

Waſchmädchen ſof u 1 Okt geſ d
Frau Kühn Kl Ulrichſtraße 5 1 Tr

Wanne
Manrerpolier

zuverläſſig ſucht anderweit Stellung Off
bitte u F 46 Exp ds Bl abzugeben

Gärtnerſtelle Geſuch
Ein vom Militär freikommender Gärtner
ſucht bei einer Privatherrſchaft oder auf
einem größeren Gute zum 15 Sept od
1 Oktober Stellung als Gärtner Gute
Zeugniſſe welche Verlangen eingeſandt
werden ſtehen zur Seite Gefl Off unt
O N 100 an d Exped d Ztg erb

Ein Viehmadchen ſucht Sr in d Stadt
Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

Jüng Mädchen von außerhalb ſuchtStelle 8 Sreiteſtraße 9 2 Tr

FIehrling Gesuch
Für meine Papierhandlung en gros ſuche

zum 1 Oktober a e einen

Lehrlinmg
Herm Stutzer in Fa G B Krause

Geiſtſtraße 26127

2 S S Bee

Damengarderobe wird ſauber und
gutſitzend ausgeführt nach franzöſiſchem
Schnitt Schmeerſtr 24 1 Tr

Eine geübte Schneiderin ſucht Beſchäft
in u auß d Hauſe Kl Brauhausgaſſe 10

Für Tiſehler
Billigſte Bezugsquelle für Leichen

hemden Kiſſen Atlas und Stepp
decken Sargſpitzen Sargfranzen
und Quaſten Shirting

Robert Cohn
Gr Steinſtr 73

Sophnabezüge
in Damaſt Rips Crep Plüſch
und bunten Stoffen nur in beſten
Qualitäten empfiehlt in g oßen Sortimenten

Robert Colan
Gr Steinſtr 73

Kuünstl Zähne
à Stück 3 M sotzt schmerz
los ein sowie Plomhbirungen
etc führt bestens aus

R Pfaudler
Obere Leipzigerstr 80

Bingang Kurzegasse

Ein MannHeiraths Gesuloh e
Chargkter

in den 40er Jahren gelernter Land
wirth mit einem Vermögen von
Mark 12 000 wünſcht ſich zu ver
heirathen und ſucht auf dieſ Wege
eine Lebensgefährtin mit gleichem
oder ähnlichem Vermögen Photogr
nebſt Angabe der Verhältniſſe werden u
e ſtrengſter Verſchwigenheit unter

d 3296 an Rud Mosse Halle
a erbeten
Le gtyle est Fhomme

Brief an Gen Anz abgeſandt
Diejenige welche das Rolltuch Hohen

zollernſtr 38 aus Verſehen mitgenommen
hat bitte ich dasſelbe ſofort wieder abzu
geben Daſelbſt ein junges Mädchen zu
leichtem Dienſt geſucht

Hohenzollernſtr 38 1 Tr r
Warnung

Wer mir die Perſon welche die ehren
rührigen Aeußerungen über meinen ver
ſtorbenen Vater u meine Perſon verbreitet
ſo anzeigt daß ich ſie beſtrafen laſſen kann
erhält eine Belohnung von 50 Mark

Fried Eckhart Ober Teutſchenthal
Ein ſchwarzer Jagdhund iſt zugelaufen

Abzuholen Rittergut Brachſtedt
Brauner Jagdhund
auf Bruno hörend entlanfen

Merſeburgerſtr II
Ein Boxer entlaufen

Große Brauhausgaſſe 31
Vor Ankauf wird gewarnt

4500 Mark
per 1 Oktober auf Acker Sicherheit zu
leihen geſucht Offerten unter F 42 an
die Expedition d Ztg

100 Mark
werden zu leihen geſ geg Sicherheit auf
3 Mon Off u F 48 Exp ds Bl erb

536 000 Mark
zur erſten alleinigen Hypothek auf
ein neuerbautes Grundſtück worin
Reſtaurant betrieben wird von einem
pünktlichen Zinszahler zum 1 Oktbr
e Off unter K G 5095 anBarck Co erbeten

30 000 Mark
werden von pünktlichem Jinszahler
ſofort geſucht Offert unter
5096 bef J Barck Co

6000 Mark
werden auf ein neuerbautes Grund
ſtück in Mitte der Stadt auf
Hypothek ſofort geſucht Gefl
unter F G 5094 an J Barck Co

Unterricht im Engliſchen

Näheres
Harz 12 2 Tr

Ein Arbeitsbuch verloren

in England geweſen iſt

Ringe verl Abzug Königſtr 22 a
Tabakspfeife verloren Abzugeben

Schönnewitz 15

abend Abend

Leſſingſtr 26 Sout

Bitte abzugeben Beeſenerſtr 2
Ein Arbeitéöbuch

zugeben

Gold Armband
Friedrichſtr 35

ertheilt eine geprüfte Lehrerin die 7 Jahre S

Abzug bei
Otto Löſche Former Wörmlitzerſtr 38

Vor läng Zeit 5 kleine Schlüſſe am

Ein en iſt am Sonn l
ucherer od Leſſingſtraße

verloren worden Bitte g Beloh abzug

Brille mit Futteral Sonntag Abend verl

Nihe van de
Magdeburgerſtr verl Gegen gute Bel
abzugeben Rathhausgaſſe 18

79

verloren mit Namen August Hinze Ab
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CorSsets
Verkaufe wegen Räumung meines Waarenlagers

Saat liche O O S T Szu und unter Selbſtkoſtenpreis Emein Atelier zur ſteuprei mpfehle den werthen Damen

Anfertigung feiner wir einfacher Damen Garderobr

Annahmeſtelle der Hof Schönfärberei von
A K G Dreyer Hannover
Louise Kmigge

S Alte Promenade 16a 1 TrR ääääähMeoritz König s Lampengeschäft Rathhausgasse 910

bietet bei billigſter Preisſtellung die weitaus größte und ſchönſte Auswahl in

Kronleuchtern u Ampeln
Hänge ſisch u Wandlampen

e prächtige Neuheiten von 1890 91
Lumpen m Rieſenbrennern

J gceete Mg r Reſtaurants Läden u Arbeitsräume
Richtig paſſende Cylinder in Cryſtallglas zu allen Lampen
Richtig paſſende Dochte uur feinſte Marke vorräthig

Prima Petroleum
faſt geruchlos und ganz hell von 10 Liter an frei Haus

Jede Lampe auch wenn nicht bei mir gekauft wird reparirt und zum
Toior 482 Hellbrennen gebracht TFoſopronensoni 497

n

w

o S
fleisch Extract
wenn jeder Topfur aeecht den Namenszug

Be FA R F n
Liebio s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her

stellung einer vortreftlichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlichkeit das Mittel zu qrosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke
Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen

Geschäften Apotheken ete

V Vorthildungssehule
Heute Mittwoch Beginn des Unterrichts in

Schnell Schönſchreiben Uachmittag 2 Uhr
Italieniſcher 5prache Abends 8 Uhr
Handelsgeographie Abends 8 Uhr
Turnen Abends 8/2 Uhr

Vor Fälschung wird gewarnt
Verkauf blos in grün versiegelten
u blau etiquettirten Schachteln

Biliner Verdauungs Zeltehen

astilles de BölinVorzügliches Mittel belsodbrennen Magenkatarrhen
Veräauungsstörungen überhaupt

Depots in allen Mineralwasserhandlungen in den
Apotheken und Droguen Handlungen

T Brunnen Direktion in Bilin Böhmen

RackotentheileI Chammotte
in beſter feuerbeſtändiger Qualität empfiehlt

R PForzellanfabrik Praureuth Werdau

Steine u Platten Futter für
Cupolöfen

Abonnement pro Quartal 3 Mark
Durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten des Jn und Auslandes

zu beziehen

Deutſchland
Wochenſchrift für Kunſt Likterakur Wiſenſchaft u ſoziales Leben

Redigirt von Fritz Maunthner in Berlin
Verlag von Carl Flemming in Glogau

t

Ein Abonnement auf die Zeilſchrift Dentſchland welche infolge ganz
hervorragender Leiſtungen das Intereſſe der r Leſerwelt im Jn
und Auslande auf ſich gelenkt hat empfiehlt ſich für jeden gebildeten Deutſchen

Probenummern verſendet jede Buchhandlung und die Verlagsanſtalt von
Carl Flemming in Glogan überallhin gratis und franko

er Poſſt Zeitungspreisliſte Ar 1738

jeder Größe Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Damen mit Vermögen bitte Adreſſen u

Direktion Richard Hubert
AVenes Programm

Die Alfieri Truppe
Parterre Akrobaten und Ringturner

Miß Alexandrine Ekſip
Luft Gymnaſtikerin

Brothers Salma
Aegyptiſche Doppel Jongleure

Die drei Willmo sMuſikaliſche und excentriſche Clowns
Die Schweſtern Ella
Geſangs Duettiſtinnen

Herr Heinrich Schwinſitzky
Geſangs Humoriſt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Saalschlossbrauerei
Mittwoch den 3 September 1890

Gr Nachmittag Concert
vom Hall Stadt u Theater Orcheſter
Billets 15 Stück 3 Mk ſind auch im

Einzelnen à Stück 20 Pfg in den be
kannten Verkaufsſtellen hierzu zu haben

W Halle Stadtmuſikdirektor

Ohemnunitzer
Möbelstoffe

zu auffallend billigen Preiſen

em m M130 Wolldamaſt 1,40 1,90
130 Reinwoll Damaſt 1,90 2,70
130 Reinwoll Laſting 3,00 83,80
130 Wollcrépe u Granit 2,50 4,20
130 Reinwoll Rips 8,00 4,00
130 Granitbrokat einfarb

u mehrfarb 2,90 4,00
130 Wollſatin va glatt 3,50 4,00
130 Leinenplüſch Veolours
noblesse f Decor Zwecke 4,00 4,60

Möbelplüsche
hoch und miederſlor tig

cm m M 7560 Echt Mohairplüſch 3,20 4,80
J 70 Echt Mohairplüſch 5,25 5,50

60 Plüſch broec u friſé 3,00 10

Fantasiestoffe
in enormer Auswahl

Abgepasste Portieren
100 em Portieèrenſtoff geſtreift

m Mk 1,20 1,90
110 em Portièrenſtoff glatt

mit Franſen m Mk 2,15
Elſäſſer Möbelerepe und Granit

m Mk 0,75 1,10
Proben franko

t t

Aufträge v 20 M aufwärts
portofrei

Verſand gegen Nachnahme oder
j vorherige Einſendung des Betrages

Nichtconvenirend wird geg Werth
erſtattung zurückgenommen

Richard Schlesinger
Chemnitz in Sachſen

Bei Entnahme ganzer oder halber
S Stücke Preisermäßigung

h

Verein für Geſundheitspflege u f
arzueiloſe Heilweiſe zu Halle

Morgen Mittwoch Abends g Uhr
Verſammlung in der

HKaiſer Wilhelmé Halle
Vortragsthema Verſtopfung

u Diarrhöe b Kindern u Er
wachſenen deren Urſache und
Heilung Gäſte ſind willk

a

Meyer s u Brockhaus
Conversations Lexicon neueſte Auflage
in eleganten Halbfranzbänden liefere ſof
komplet ohne Anzahlung gegen monatl
Ratenzahlung von nur 3 5 reſp 7 Mk
Gefl Adr an G Radeſtock Gaſthaus
zur I Weiche Leipzigerſtraße 41

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkanfsſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Pflaumen Matz
Mohn u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei
OarlKoch Herrenſtr 1 Telephon 531

Wäſche z Waſchen u Plätten wird an
genommen Z erf Martinsgaſſe 8 u 9 H p

Die CGorſet und Schnürleibfabrik
von K Langenhahn befindet ſich

Graſeweg 14
J Mädchen auch Kinder erh Unterricht

in weiblichen Handarb Weißn Sticken
Klöppeln Geiſtſtraße 55 2 Tr

2 100 Meter große Zelt Planen zu
verleihen G Tenner Zörbig

Capitalien
Jch habe Verwendung für Capitalien

auf erſte und gute zweite Stadthypothek
ſowie auch auf ländlichen Grundbeſitz

hHerzfeld Bernburgerſtraße 21

Hupothekengelder

Carl Rindtleisch Merſeburg
Burgſtraße 13

G ſit 40 w ſich zu verh
F 44 an die Exp des A zu richten

Walhalla Theater Heilanſtalt für Kerven und Mlurphiumkranke
Soolbad Soden Stolzenberg bei Salmünſter

Ich habe mich am hieſigen Orte als Spezialarzt für Nerven und Mor
h niedergelaſſen und nehme vom 1 Auguſt ab Kranke auf Speciell

rphium u Cocaln c Dptgesengokuren nach eigener neueſter Me
thode faſt ohne Beſchwerden net Behandlung und vorzügl Ver
pflegung Anwendung ſämmtl modernen und erprobten Heilverfahren Elektro
therapie Waſſer Maſſage Terrainkuren 2c Anfragen direkt erbeten an den
Unterzeichneten Dr med Otto Emmericeh

Otto Thieme
Buchbinderei und Buehhandlung

Feutſchenthal
mpfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Ginladungs und Tanf
karten Bilderrahmen Conto und Lohnbücher e GhrrinugeHroſchon Armbänder von 10 Pf ab Jufertigen aller Buchbinder

arbeiten LBildereinrahmen gut und billig
Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen

Erſte deutſche

Zzahntechnische Schule
zu Dresden Pragerſtraße 43

Vollkurſus Das ganze Gebiet der Zahntechnik umfaſſend
Spezialkurſe 1 Plombirknurſus ſpeziell Goldplombiren

2 Kurſus im Anfertigen künſtlicher Zähne und Gebiſſe
a in Kautſchuk b in Metall ſpeziell Gold e in Aluminiumpreßguß

Nähere Auskunft durch den Leiter
Aug Polscher

Anfragen iſt Marke beizufügen

e

Gegen
Lungenkrankheiten
Tuberkulose in den ersten Stadien Bleichsueht

S

ec

S
Blutarmuth Skrophulose Rachitis und in der Re a
convalescenz erprobt als heilkräftiges Mittel von

zuverlässiger Wirkung 8ist der vom Apotheker Herbabny bereitete
unterphos phorigsaure

Kalk Hisen Syrup
wo Fahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Rerbabny s

J KalKk Eison Syrrup eingehende Verſuche gemacht und überraſchend gute
Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes Präparat wärmſtens als ein Hoilmittol

J welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen 57Schlaf bewirkt den Schleim
löſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die Blut

J bildung bei Kindern auch die Knochenbildung foördert ein friſcheres Ausſehen verleiht die Hunahme der Kräfte und be Körpergewichtes in hohem
Maaße unterſtützt Prols à Flasche N 2,50

o Man verlange in den Apotheken ſtetsJ Rerbabny s Kalk Eisen Syruy
und achte auf nebenſtehende geſetzlich regi
ſtrirte Sohutzmarke Jeder Flaſche iſt äber
dies eine Broohüre von Dr Schweizer die
Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche Atteſte

und Dankſchreiben enthaltend beigegeben

Jul HKerbabny
Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien

Echt zu haben in

Halle a S in den meiſten Apotheken

e

S S

e S

S

Auf Reiſen iſt unenkbehrlich
Haſſtmann s Magenbitterer

Zu haben in den bekannten Verkaufoſtellen

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Durch eingetretene Etats Erhöhung der Unteroffizierſchulen zum 1 Oktober
ds Js iſt der Bedarf zu dieſem Termin an Freiwilligen durch die bisherigen
Anmeldungen noch nicht gedeckt

Freiwillige welche gewillt ſind in dieſem Jahre in eine Unteroffizierſchule
einzutreten haben ſich unter Vorzeigung eines Meldeſcheines zum freiwilligen Ein
tritt Vormittags zwiſchen 8 und 10 Uhr im Geſchäftszimmer des Bezirks Kom
mandos Moritzburg am Paradeplatze baldigſt zu melden wo auch die näheren
Nachrichten zur Einſicht ausliegen

Ausnahmsweiſe können auch Freiwillige welche erſt in 83 Monaten ihr 17
Lebensjahr vollenden zur Einſtellung gelangen

Halle a den 29 Auguſt 1890
Königliches Bezirks Kommando

Steckbriefs Erledigung
Der gegen den Arbeiter Karl Ehrt aus Trebitz unterm 14 Juni 1890

erlaſſene Steckbrief iſt erledigt J 1522/90
Halle a den 80 Auguſt 1890

Der Erſte Staatsanwalt
Die Grummet Ernte auf der Würfelwieſe an der Saale ſoll

Freitag den 5 September er Nachm 4 Uhr
in der Rathsſtube

Perdrztend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen verpachtet
werden

Halle a den 30 Auguſt 1890
Der Magiſtrat

Staude
Diejenigen hieſigen Einwohner welche im Jahre 1891 ein Gewerbe im Um

herziehen fortſetzen oder beginnen wollen fordern wir hierdurch auf ſich bis zum
30 September ds Js während der Dienſtſtunden in dem Steuer BüreanZimmer Nr 17 des Rathhauſes zu melden

Perſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein beſitzen haben den Schein
mit zur Stelle zu bringen

Halle a den 30 Auguſt 1890
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die auf unſeren Gasanſtalten Hafenſtraße 1 und Kraufenſtraße 5 aus beſten

weſtfäliſchen Gaskohlen gewonnenen Coke verkaufen wir zum Preiſe
von 1 Mark das Hektoliter ab Auſtalt
von 1,15 Mark das Hektoliter frei Gelaß

Halle g/S den 16 Auguſt 1890
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Nr
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